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MlhelmslMeim Tageblatt
X UNö ^

Bestellungen
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition :

Anzeiger .

KronpnnMjkaße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

MchkS SkM fil st««tl . Kaisnl., Kömzl. ». Wt. Morden , smie für die Gemmde» K«t ». NenMMt»».
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde« vorher erbeten .

H 216 . Sonnabend, den 15. September 1894 . 20 . Jahrgang.
« eutsches Reich .

Berlin , 13 . Sept . Im Kaiserlichen Familienkreise im
Neuen Palais wurde heute der Geburtstag der Kaiserlichen
Prinzessin-Tochter Victoria Luise (geb . am 13 . September 1892 )
festlich begangen.

Dem Königlich sächsischen Kommerzienrath Bruno Klinkhardt ,
Vorsitzenden des Deutschen Buchdruckervereins zu Leipzig , ist der
Rothe Adlerorden vierter Klasse verliehen worden .

Berlin , 13 . Sept . Beim Westender Trabrennen um den
Oldenburger Preis wurde erster die „Orla " des H . Köhlken-
Huntebrück mit 5 Minuten 232/g Sekunden . Es liefen 9 Pferde ,
M denen eins disqualifizirt wurde .

Nach den neuesten über London eingetroffenen Nachrichten
Ms Dar -es- Salaam über die kürzlichen Unruhen bei Kilwa
wurde das dortige Regierungsgebäude am 7 . Septbr . Morgens
wn 2000 Aufständischen angegriffen . Der Kampf dauerte zwei
Stunden, der Verlust wird auf 100 Aufständische und 2 Suda¬
nesen der Schutztruppe geschätzt . Die Drähte zwischen Kilwa
und Dar -es - Salaam sind von den Rebellen zerschnitten. Die
Aufständischen, die mit Musketen bewaffnet waren , gehören dem
Stamme der Mawudji an .

Schlo bitten , 12 . Sept . Zu der Abendtafel bei dem
Kaiser , welche um 7 Uhr stattfand , waren zahlreiche Einladun¬
gen ergangen . Um 9 Uhr reiste Se . Majestät mit Hofzug nach
Swinemünde ab . Die Kaiserin trat um 8 Uhr 40 Minuten
von Königsberg die Rückreise nach dem Neuen Palais bei Pots¬
dam an . Die Kaiserin traf um 7 >/i Uhr in Potsdam wieder
ein .

Thorn , 13 . Sept . Der gegenwärtig stattfindenden
Festungsübung werden 60 höhere Offiziere aller deutschen
Heerestheile und verschiedener Waffengattungen beiwohnen, welche
teilweise bereits eingetroffen sind ; auch werden mehrere fremd¬
ländische Offiziere erwartet , von letzteren sind schon zwei öster-

i reichische hier cingetroffen, nämlich die Obersten des Artillerie -
'

und Geniestabes , Boesching und Popp .
^ Marien Werder , 13 . Sept . Nach einer amtlichen Be-
^ kanntmachung ist die ganze Grenze des Regierungsbezirks Marien¬

werder mit Ausnahme eines Bahnwegs über Ottlotschin und
eines Wasserweges über Schillno für den Personenverkehr aus
Rußland gesperrt worden .

Breslau , 12 . Sept . Die Generalshnode der altluthe¬
rischen Kirche in Preußen wurde heute hier eröffnet .

Homburg v . d . H . , 12 . Sept . Der Prinz von Wales
ist heute nach dreiwöchigem Aufenthalte von hier nach London
cibgereist .

Darmstadt , 13 . Septbr . Die Hauptversammlung des
Gustav -Adolf-Vereins beschloß , ihre nächstjährige Versammlung
in Hannover abzuhalten .

Karlsruhe , 13 . Sept . Die Kronprinzessin von Schweden
und Norwegen ist heute Nachmittag in gutem Befinden hier ein¬
getroffen und hat sich sofort nach dem Schloß begeben , wo sie
bis morgen verweilen wird .

S » « l a « d
Wien , 13 . Sept . Nachträglich wird bekannt, daß der

^ Kaiser ein herzliches Gratulationstelegramm dem Zaren zu
i dessen Geburtstag übersandt hat .

Lemberg , 11 . Sept . Bei der heutigen Hoftafel brachte
f der Kaiser anläßlich des Namensfestes des Kaisers von Rußland
: folgenden Trinkspruch aus : „Auf das Wohl meines theurcn
: Freundes Kaiser Alexander , den Gott erhalte !" Die Musik

Mtonirte hierauf die russische Hymne.

s Umgarnt .
Erzählung von F . Arnefeldt .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
„Ich habe ihn nie gesehen, " lautete die Antwort , „mich aber,

seit das Verschwinden der Frau so viel Staub aufgewirbelt hat ,
doch etwas eingehender um ihn bekümmert . Er soll die Frau
ihrem Vater , einem sehr reichen schwedischen Grubenbesitzer, ent¬
führt haben ."

„Ob er sie entführt hat , weiß ich nicht," versetzte der Doktor ,
«fest steht aber , daß er die junge Schwedin geheirathet und nach
dem bald darauf erfolgten Tode ihres Vaters ein sehr bedeuten¬
des Vermögen durch sie erhalten hat ."

„Und dieses Vermögen hat er zum guten Theil in ein
Offizes Terrain gesteckt, das er im Grunewald angekauft und
Mit Villen bebaut hat oder noch bebaut, " fügte der Assessor
hinzu .

„Das scheint mir aber keine schlechte Anlage, " bemerkte El -
Mtter schüchtern , da er, der Neuangekommene, sich vor den
alteren Berlinern kein richtiges Urtheil zutraute . Er wurde
denn auch schnell belehrt , indem der Assessor ziemlich hochfahrend
rntgegnete , das möge Ebell , der ebenfalls fremd nach Berlin ge¬
kommen sei, auch gedacht haben und sei , ohne sich erst recht mit
den Verhältnissen vertraut gemacht zu haben, ins Zeug gegangen,
so daß er ins Gedränge gekommen sei ; darüber sollten dann
auch ernste Zerwürfnisse mit der Frau entstanden sein .

„Mit der Frau ?" wiederholte der Doktor . „Da sieht man ,
daß Sie sie nie gesehen haben . Die betete ja den Mann an ;
es war drollig und rührend zugleich, wie die zarte Kindergestalt

Turin , 13 . Sept . Nach der „Gazetta Piemontese" wurde
an der französischenGrenze ein französischer Hauptmann Namens
Romani als der Spionage verdächtig verhaftet . Es wurden
Pläne italienischer Grenzbefestigungen bei ihm gefunden.

Petersburg , 13 . Sept . Der Kaiser lebt streng nach
den ärztlichen Vorschriften ; er geht auf Jagd , reitet und be¬
schäftigt sich mit Gymnastik . Sein Aeußeres ist blühend und die
Stimmung vorzüglich. Nervenüberreizung und Uebermüdung
sind völlig gehoben.

Paris , 13 . Sept . Der Kriegszug nach Madagaskar bildet
weiter den Gegenstand allgemeiner Antheilnahme . Es wird be¬
hauptet , daß eine Division von 15 000 Mann ihn ausführen
soll . Man berechnet , daß er mindestens 60 , vielleicht 100 Will .
Frcs . kosten wird , glaubt aber , daß Madagaskar Hilfsmittel
genug besitzt, den Aufwand später zurückzuzahlen. Wahrscheinlich
haben alle diese der Oeffentlichkeit mitgetheilten Einzelheiten den
Zweck , die Hova-Regierung , die einen guten Nachrichten-Dienst
hat , zu überzeugen , daß Frankreich diesmal Ernst machen
wird , wenn sie sich den Bedingungen Le Mhre de Viler 's nicht
unterwirft .

Brüssel , 12 . Sept . Infolge verschiedener Unglücksfälle,
die bei den letzten Manövern vorgekommen sind , hat der Kriegs¬
minister angeordnet , daß an den Platzpatronen die bisher ver¬
wandten Holzpfropfen durch Pfropfen aus einer Masse ersetzt
werden, die bei Entzündung der Patrone vollständig in Pulver
zerfällt . Diese Erfindung stammt von einem belgischen Offizier .

London , 12 . Sept . Dem „Reuterschen Bureau " wird
aus Kairo gemeldet : Der Herausgeber eines hiesigen Journals ,
Guarnieri , welcher fortwährend Angriffe gegen die englischen und
ägyptischen Beamten , insbesondere gegen das Kriegsgericht über
die des Sklavenkaufs beschuldigten Paschas , gerichtet hat , ist
ausgcwiesen worden .

London , 13 . Septbr . Dem „ Reuter '
schen Bureau " wird

aus Bombay gemeldet : Nach einer Meldung aus Puna fanden
dort in der vergangenen Nacht religiöse Ruhestörungen statt ,
hervorgerufen durch einen Zusammenstoß zwischen Mahomedanern
und Hindus . Eine Moschee wurde geplündert , eine Person ge-
tödtet und viele andere verwundet .

Madrid , 13 . Sept . Infolge von Unruhen , welche in
Villafranca , Provinz Navarra , ausbrachen , wurden Truppen
dorthin gesandt, welche 22 Personen verhafteten .

Marine .
8 Wilhelmshaven, 13 . Sept . Der KüsteabrztrIS-Inspektor de ! VI-

Vez ., Kpt. z. S . z . D . Klausa ist von der Informationsreise LshufS Ausbildung
von Lootfm zuröckgelehrt und Hst die Dienstzeschäst « von dem Vertreter .
Koro -Kapt . z D Gchlvepke wieder übernommen. — Masch .-U .-Jrg Kltwpt
ist vom Urlaub zmnckqekehrt, Feuerw.-Havptm . Dan h ?t eine Dienstreise i ach
Hamburg und vronShansen engstret'.ll.

— Kiel , 13 . Sept. Das Marine-Zahlmeister -Personal der
Ostscestation ist für das Winterhalbjahr 1894/95 wie folgt
kommandirt worden : Ob .-Zahlmstr . Bistram als leitender Zahl¬
meister der Zahlmeister -Sektion der I . Werftdivision , Ob .-Zahlm .
NimO Rendant des Bekleidungsamts , Ob .-Zahlmstr . Korse
Geschw . -Zahlmstr . an Bord des Panzerschiffs „Baden "

, Ob .-
Zahlmstr . Groth Rendant der Stationskaffe , Ob .-Zahlmstr . Faber
zum Marine -Akademie und -Schule , Zahlmstr . Steinhäuser zum
Abwickelungs-Bureau , Zahlmstr . Bertrand 1 . Zahlmstr . der 1 .
Abth . I . Matr .-Div ., Zahlmstr . Gronemann 1 . Zahlmstr . der
l . Wcrftdiv . , Zahlmstr . Roß au Bord des Panzerschiffes „Sachsen ",
Zahlmstr . Hcllfach I . Seebataillon , Zahlmstr . Kasper an Bord
des Schiffsj . -Schulsch. „Moltke", Zahlmstr . Hoffmann an Bord
des Kadetten -Schulsch. „Stein ", Zahlmstr . Gericke an Bord des

. am Arme des großen , kräftigen Mannes hing und inbrünstig zu
seinem keineswegs schönen , aber allerdings sehr intelligenten Ge¬
sicht emporschaute."

„ Ei , wo haben Sie denn das beobachtet ?" spottete der
Assessor .

„In den philharmonischen Konzerten , zu deren häufigen Be¬
suchern sie gehörten , und wo ich, wie sie wissen , auch ständig zu
finden bin . Das Paar fiel mir auf und ich erkundigte mich
nach ihm. "

„ So , also ins Konzert hat er sie doch geführt, " sagte der
Assessor kopfschüttelnd. „Mir hat man erzählt , er habe sie fast
nicht ans Tageslicht kommen lassen, und die reiche und von
Hause verwöhnte Frau auf eine armselige möblirte Wohnung
beschränkt. "

„Da hat Fama denn doch übertrieben, " nahm der Professor
das Wort . „Ebells lebten allerdings zurückgezogen und hatten
anfänglich eine möblirt gemiethete Wohnung , aber von mehreren
Zimmern , inne . Das geschah jedoch nur , weil er. für sich eine
Villa baute und die Einrichtung dazu völlig paffend beschaffen
wollte . Im November vorigen Jahres haben sie sie bezogen ."

„Und im April dieses Jahres ist Frau Ebell daraus ver¬
schwunden ; der Aufenthalt in der Villa kann nicht besonders zu¬
träglich für sie gewesen sein," bemerkte der Assessor mit eigen¬
artiger Betonung , so daß alle drei Herren fragten :

„Was meinen Sie ? Was wissen Sie ?"

„Ich weiß — nichts, " antwortete er gedehnt, „und ich meine
— mancherlei. Zuerst , daß wir doch nicht im Bereiche des
Athanas leben, der Eisenbahnzüge überfällt und Menschen ab¬
fängt . Ich meine ferner , daß eine junge Frau , die ihren Mann
liebt und sich glücklich mit ihm fühlt , ihm weder davonläuft noch
einen Selbstmord begeht, kurz, daß sie, was man auch von der

Panzerschiffes „Baden ", Zahlmstr . Woesner 1 . Zahlmstr . der I .
Torp .-Abth ., Zahlmstr . Gottschow Kontroleur der Stationskaffe ,
Zahlmstr . Heppner an Bord der Kaiser! . Dacht „Hohenzollern ",
Zahlmstr . Wapnewski I . Matr . -Art .-Abth ., Zahlmstr . Braun an
Bord des Torp .-Schulsch. „Blücher " , Zahlmstr . Jeßmar zum
Reichsmarineamt , Zahlmstr . Szczodrowski an Bord der Schiffe
für Probefahrten , Zahlmstr . Feldmann Deckoffizier -Schule , Zahl¬
meister Sols an Bord des Pcmzersch . „ Württemberg ", Zahlmstr .
Wendeler an Bord des Kadetten-Schulsch. „Stosch ", Zahlmeister
Landwehr an Bord des Przsch. „Bayern "

, Unt .-Zahlmstr . Block
Torp .-Jnsp . , U .-Zahlmstr . Kruse 2 . Zahlmstr . der I . Werstdiv .,
U .-Zahlmstr . Wolschke an Bord des Kreuzers „Bussard ", Unt .-
Zahlmstr . Knaack an Bord des Krzr . „Seeadler "

, U .-Zahlmstr .
Vorpahl , 2 . Zahlmstr . der i . Torp .-Abth . , U .-Zahlmstr . Schmiede¬
berg an Bord des Schiffsj .-Schulsch. „Gneisenau ", U .-Zahlmstr .
Mischi nach Ablösung vom Krzr . „Sperber " Hilfsarb . der Stat .-
Jntdtr ., U . -Zahlmstr . Schulz 2 . Zahlmstr . der 1 . Abth . der I .
Matr .-Div ., Unt .-Zahlmstr . Wulf an Bord des Krzr . „Condor ",
U .-Zahlmstr . Guisez an Bord des Verm .-Schiffs „Möwe ", U .-
Zahlmstr . Unger an Bord des Krzr . „Cormoran " , U .-Zahlmstr .
Nonnenmacher Hülfsarb . der Stationskaffe , U .-Zahlmstr . Pan -
zenhagen an Bord des Krzr . „Sperber "

, U .-Zahlmstr . Schröder
2 . Zahlmstr . der 2 . Abth . der I . Matr .-Div ., Zahlmstr .-Asp .
Maaß an Bord des Av . „Pfeil " , später 1 . Abth . I . Matr .-Div .,
Zahlm .-Asp . Loß an Bord des Av . „Greif ", Zahlm . -Asp . Hoff¬
mann 5 . Torp .-Boots -Res.-Div ., Zahlm .-Asp . Paschkowski 1 .
Torp .-B .-Res.-Div ., Zahlm .-Asp . Wolter 3 . Torp .-B .-Res.-Div .,
Zahlm .-Asp . Vollnberg l . Werstdiv ., Zahlm .-Asp . Weber an Bord
des Schulsch. „Moltke"

, Zahlm .-Asp . Jaenichen an Bord des
Krzr . „Arkona ", Zahlm .-Asp . Hiedenrohl 1 . Abth . I . Matr .-Div .,
Zahlm .-Asp . Hüngsberg an Bord des Krzr . „Alexandrine ",
Zhlm .-Asp . Braun a . Bord d . Schffsj . - Schlsch . „Gneisenau "

, Zhlm .-
Asp . Voigt an Bord des Kadettenschulsch . „Stosch"

, Zahlm .-Asp .
Amlong an Bord des Torp .-Schulsch. „Blücher"

, Zahlm .-Asp .
Hurh Bekleidungsamt , Zahlm .-Asp . Ackermann II . Seebataillon ,
Zahlm .-Asp . Bahre I . Torp .-Abth ., Zahlm .-Asp . Wiggert Mar .-
Akademie und -Schule , Zahlm .-Asp . Below an Bord des Pnzr .-
Fhrzg . „Heimdal ", gepr . Applik. Lehmann an Bord des Schulsch.
„Rhein " , gepr . Applik. Banser an Bord des Transportsch . „Pe¬
likan", gepr . Applik. Strelow an Bord des Fhrzg . „Otter " ,
gepr . Applik . Brodmeyer an Bord der Reserve-Div . in Danzig .

(N .-O .-Z .)
— Berlin « 13 . Sept . Dem Kpt .-Lt . Bachmann , bisher

kommandirt beim Stab des Oberkommandos der Marine ist der
Rothe Adlerorden 4 . Kl . dem Lt . z . S . a . D . und Ritterguts¬
besitzer v . Arnim auf Kriewen im Kreise Angermünde der
Kronenorden 3 . Kl ., dem Binnenlootsen a . D . Gerth zu Neu¬
fahrwasser bei Danzig das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.

— Swivemüude « 12 . Septbr . Die Dispositionen für die
taktischen und strategischen Hebungen während der Kaisermanöver
der Marine lautet wie folgt : 1 ) Die Herbst -Uebungsffotte liegt
am 13 . September vor Swinemünde vor Anker, oder, wenn die
Witterung dies nicht gestattet , unter Dampf , um einen geschützten
Platz aufzusuchen. 2) Am 14 . September Vormittags und
Nachmittags Durchführung von taktischen Uebungen und Gefechts¬
bildern . Nachmittags Ankern im Prorer Wiek. 3) In der
Nacht vom 13 . zum 14 . oder vom 14 . zum 15 . September Tor¬
pedoboots-Angriffe gegen die verankerte Flotte mit Manöver -
Torpedos . 4) Am Vormittag des 15 . Gefechtsübungen . Mittags
Ankern im Prorer Wiek . Detachirung der Torpedobootsflottille
und des Panzerkanonenbootes „Brummer "

, sowie des Avisos
„Meteor " zum Kohlenergänzen nach Swinemünde . Nachmittags

Unsicherheit unserer Stadt fabelt , nicht spurlos am Hellen Tage
in den Straßen Berlins verschwinden kann ."

„Und was folgern Sie daraus ?" fragte der Doktor .

„Das überlasse ich meinen Kollegen am Kriminalgericht, "

erwiderre nach einer vielsagenden Kunstpause der Assessor .

„Wäre ich an ihrer Stelle , so würde ich , wie bereits bemerkt,
mir die finanziellen Verhältnisse des Herrn Baumeisters Ebell
etwas genauer darlegen lassen und auch den alten Satz nicht
vergessen : ^ In Ismins , womit ich aber nickt Frau
Ebell meine."

„O , Sie haben Verdacht, er könnte — "

„Warten wir es ab, meine Herren , ich kann und will keinen
bestimmten Verdacht aussprechen," schnitt er jede weitere Frage
ab, zog die Uhr aus der Tasche und sagte, sie mit der gegen¬
überstehenden Normaluhr vergleichend : „Es ist Zeit für mich,
die Sitzung aufzuheben. Kellner, zahlen I" rief er aufstehend mit

erhobener Stimme .
Die anderen Herren folgten seinem Beispiel und zerstreuten

sich nach verschiedenen Richtungen . Während der Assessor der

Haltestelle der Pferdbahn zuschritt, um mit einem der von Moabit
kommenden Wagen die Leipzigerstraße hinunter zu fahren , ging
der Doktor die Königgrätzer-Straße in der Richtung nach dem

Brandenburger Thor entlang , und der Professor wandte sich in

Elstätters Begleitung der Bellevuestraße zu.
Kaum hatten sie sich entfernt , so sprang die jüngere der

beiden Damen , welche, am Nebentische sitzend, der Unterhaltung
mit gespannter Aufmerksamkeit zugehört hatten , empor und wollte

an den verlassenen Tisch eilen, um sich des daraus liegen ge¬
bliebenen Abendkuriers zu bemächtigen.

„Miß Luci, ich bitte Sie , nehmen Sie sich zusammen, wir

fallen auf, " mahnte ihre Begleiterin mit leiser Stimme und



Ruderregatta im Prorer Wiek. 5 ) Am 16 . September mit
Tagesanbruch Marsch der Flotte , nach Osten . Mittags De -

tachirung der einzelnen Parteien zur MnnalMc ihrer Anfangs¬
stellungen für das strategische Manöver . 6 ) Am 17 . September ,
9 Uhr Morgens , Anfang des strategischen Manövers . Scharfe
Beschießung der Küstenbefestigungen bei Rositten durch das 1 .
Geschwader. 7) Am 20 . September , Mittags 12 Uhr , Einstellung
der Feindseligkeiten. 8) Am 21 . September , 7 Uhr Morgens ,
Rendezvous der Flotte 10 Seemeilen nördlich vom Leuchtthurm
Swinemünde , um 8 Uhr Morgens Ankern der Flotte vor Swi¬
nemünde und um 11 Uhr Vormittags Besprechung des Manövers .
9 ) Post - und Telegraphenstation ist vom 18 . bis 15 . Septbr .,
Abends 8 Uhr , Swinemünde , dann bis zum 17 . Sept ., 10 Uhr
Abends , Pillau , vom 18 . Septbr ., Morgens , bis 20 . Septbr . ,
Stolpmünde und für den 21 . Swinemünpe . — Am Dienstag ist
der Chef des Marinekabinets , Kontreadmiral und Admiral L in
8uits Frhr . v . Senden -Bibran , mit dem Korv . -Kapt . v . Usedom
hier eingetroffen und hat sich an Bord S . M . S - „Hohenzollern "

begeben . (H - Cour .)
— Swinermmde , 13 . Sept . Eine so imposante maritime

Machtentfaltung wie in den Tagen vom 13 . bis 16 . d . M . bei
Swinemünde haben die deutschen Meeresgewässer seit den Glanz¬
zeiten des stolzen Hansabundes nicht mehr erlebt . Kein Wunder ,
wenn sich aus so ungewöhnlicher Veranlassung das Interesse , die
Sympathie weiter Bolkskreise für unsere Wehrkraft zur See
mächtig regt / wenn ein breiter Strom wißbegieriger Zuschauer
aus allen Gegenden des deutschen Binnenlandes sich der Ostküstc
zuwälzt , um Herz und Sinn an dem großartigen Drama zu
erheben, das sich in Gestalt mehrtägiger Flottenmanöver unter
dem Blicke des obersten Kriegsherrn abspielt . In richtiger
Vorausahnung der ungemeinen Anziehungskraft , welche die
Flottenmanöver bei Swinemünde auf das deutsche Volk üben
würden , hat die Eisenbahnverwaltung durch Herstellung von
möglichst zahlreichen und bequemen Fahrtverbindungen nach dem
mehrgenannten Ostseehafen dafür Sorge getragen , daß alle dies¬
bezüglichen Wünsche vollauf Befriedigung finden . Es bietet sich
also Gelegenheit in Fülle , unsere Marine am Werke zu sehen ,
sich zu vergewissern, was alles mit den auf unsere Seestreitmacht
verwendeten Mitteln geschaffen und geleistet worden ist, nicht
minder aber auch , sich ein ungefähres Bild davon zu machen ,
wie ungleich viel mehr noch geleistet werden könnte, wenn unserer
hoffnungsvoll und kräftig aufstrebenden Marine der für ihr nor¬
males Wachsthum unumgänglich erforderte Spielraum gegeben
werde. „Vorwärts !" lautet die Parole , zur See nicht minder
wie am festen Lande / einen Rückschritt giebt es nicht / auch
keinen Stillstand darf es geben , denn dieser wäre eben schon
Rückschritt. Für unsere Arinee haben wir bis jetzt nach Kräften
gesorgt. Zur vollen Sicherheit des Vaterlandes aber können
wir einer Seemacht , welche des hervorragenden Platzes ,
den Deutschland im Rathe der Völker behauptet , würdig
ist , nicht entrathcn . Schon lange , ehe wir unsere
politische Einheit eroberten und dadurch zu einem allge¬
mein anerkannten internationalen Machtfaktor wurden , hatte
der deutsche Unternehmungsgeist den Bann der engeren
heimischen und selbst der europäischen Grenzen gewaltig durch¬
brochen , die deutsche Handelsflagge , die deutsche Waare , die
deutsche Sprache drang bis zu den entlegensten Punkten des
Erdballs . Mit der wachsenden Heftigkeit und Leidenschaftlichkeit
des Konkurrenzkampfes um den Weltmarkt sind auch die Neider
und Feinde deutscher Prosperität gewachsen und nachhaltiger
Schutz unserer überseeischen Interessen erweist sich als unum¬
gänglich geboten. Den aber kann nur eine Flotte bringen , deren
Leistungsfähigkeit zu den an sie herantretenden Anforderungen
in einem nicht gar zu grellen Mißverhältnisse steht. Die Pflege
unserer Marine wird daher gewissermaßen zur Pflicht der natio¬
nalen Selbsterhaltung , und wenn die jetzt stattfindenden Flotten¬
manöver dem nationalen Gewissen hierin zur Erkenntniß des
Rechten und Ersprießlichen verhelfen würden , so wäre das ein
Erfolg , womit , alle Interessenten , der Kaiser, die Marine und
das deutsche Volk, gleichmäßig zufrieden sein könnten.

— Satznitz, 13 . Sept . Die Kaiserhacht „ Hohenzollern"/
sowie die gesummte Flotte gingen heute Nachmittag hier vor
Anker.

— Nokohama , 13 . Sept . Ein amerikanisches Kriegsschiff
ist hier eingetroffen.

L s k s l e L.
8 Wilhelmshaven , 14 . Sept . Auf S . M . S . „Kurfürst

Friedrich Wilhelm ", welches Schiff vor Kurzem die Probe¬
fahrten erledigte und außer Dienst stellte, wird eifrigst gearbeitet ,
um die noch fehlenden Geschütze demnächst ausstellen zu können.

8 Wilhelmshaven , 14 . Sept . Auf der Kais . Werft wird
mit den Dampfproben S . M . Ab . „Jagd ", welches Schiff neue
Kessel und Dampfcylinder re . erhalten hat , begonnen . Die
Proben finden auf der Bauwerft und zwar vorläufig am ver¬
täuten Schiff statt .

8 Wilhelmshaven , 14 . Septbr . Die 3 . Kompagnie II .
Seebatls . hält heute, die 1 . Komp , genannten Marinetheils
morgen eine Festlichkeit im „Banter Schlüssel" (Frau Janßen )
ab . Es wird den Mannschaften ein Abendbrot und Bier ver¬
abfolgt .

r Wilhelmshaven , 14 . Sept . Ein bedauernswertherUnglücks¬
fall ereignete sich gestern Nachmittag gegen öftz Uhr unweit des
Einganges zum Pulverhofe in der Nähe des Observatoriums .
Mehrere Arbeiter waren mit dem Transport von Pulver be¬
schäftigt und hatten auf den Waggons Platz genommen. Während
der Fahrt stürzte ein Arbeiter herab und zwar so unglücklich , daß
ihm die Wagen über Beine und Arme gingen . Außerdem erlitt der
Bedauernswerthe noch einen Schädelbruch . Der Tod trat auf
der Stelle ein . Der Verunglückte ist der hier beim Artillerie¬
depot beschäftigte Arbeiter Janßen , ist verheirathet und hinterläßt
Frau und Kinder . Die Leiche wurde kurz nach dem Unglück
nach dem Krankenhause überführt .

Wilhelmshaven , 14 . Sept . Wie bereits an verschiedenen
größeren Plätzen , errichtet die Deutsch-Amerikanische-Petroleum -
Gesellschast zu Bremen auch hier das Tankshstem, wodurch die
unglücklichen Barrelbezüge bedeutend verringert werden , was
von Seiten der hiesigen Kaufmannschaft mit Freuden begrüßt
werden dürfte . Mit dem Bau der Hauptanlage am hiesigen
Bahnhofe wird ehestens begannen . Die Vertretung des ganzen
Betriebes ruht in den Händen der Herren Gebr . Gehrels Hier¬
selbst .

Wilhelmshaven , 14 . Sept . Fast täglich liest man von
Unglücksfällen , welche durch Explosion oder Umfallen von
Petroleumlampen hervorgerufen worden sind . Es kann daher
nicht oft genug angerathen werden, ein Petroleum zu brennen ,
welches vermöge seines hohen Entflammungspunktes nicht
explodirbar ist. Als ein solches ist in erster Linie Korff 's
Kaiseröl zu empfehlen, welches den ungewöhnlich hohen Ent -
slammungspunkt von 500 Celsius auf dem Abel ' schen Reichstest¬
apparat hat (gegen 21 ° beim gewöhnlichen Petroleum und 30
bis 40 o bei anderen sogen . Sicherheits und Salonölen ) und sich
infolge dessen selbst beim Umfallen .oder Zertrümmern der Lampe
nicht entzündet . — Es wird das Korff'

sche Kaiseröl aus diesem
Grunde auch von mehreren Polizeiverwaltungen als gefahrlos
öffentlich empfohlen und von vielen ersten Versicherungsgesell¬
schaften als Beleuchtungsmaterial bei gewerblichen Betrieben
ausdrücklich vorgeschrieben. — Die weiteren Vorzüge von Korff ' s
Kaiseröl bestehen in wesentlich größerer Leuchtkraft, kristallklarer
Farbe und vollständig geruchlosem und sparsameren Brennen .

- ft Bank , 14 . Sept . Durch den demnächst in Angriff zu
nehmenden Bau einer vierklassigen Schule Hierselbst wird die
Anzahl der Schulklassen und der erforderlichen Lehrkräfte eine
Steigerung erfahren . Jetzt unterrichten in der Gemeinde Bant
25 Lehrer und Lehrerinnen . Nach Fertigstellung der neuen
Schule wird sich deren Zahl sicher über kurz oder lang auf
30 erhöhen.

AaS der Umgegesd und der Provinz.
Jever , 12 . Sept . Das den Erben des weil . Hoteliers

Freese hier gehörende Wohnhaus neben dem Hof von Oldenburg
wurde vor einigen Tagen an Herrn Sattler W . Meentzen für
6500 Mark verkauft .

Varel , 13 . Sept . Die am Sonntag den 23 . und
Montag den 24 . d . Mts . hier in Mairose 's „Tivoli " statt -
findcnde Gartenbau -Ausstellung verspricht eine recht reichhaltige
zu werden . Anmeldungen über Ausstellungsgegenstände werden
noch bis Sonnabend , den 15 . d . Mts . , von Herrn Gärtner
I . Renken entgegengenommen. Ausgestellt werden Obst , Gemüse,
Bindereien , Blumen und Ziersträucher .

Oldenburg , 10 . Sept . Der Großherzog empfing gestern
auf Schloß Güldenstem den Preußischen Gesandten Grafen von
der Goltz in Audienz, um dessen Abberufungsschreiben entgegen¬
zunehmen.

Oldenburg, 13 . Sept . Der zum preußischen Gesandten
in Oldenburg ernannte bishererige Gesandte in Budapest Graf
v . Monts ist auf seinem neuen Posten eingetroffen und hat die
Geschäfte der Gesandtschaft übernommen .

Eckwarden , 13 . Sept . Die Privat-Personenpost TosscnS -
Eckwnrdcrhörnc -Stollhamm -Nordenham wird am 16 . Sept . auf¬
gehoben. Von diesem Tage ab tritt der nachfolgende Fahrplan
in Kraft : Aus Tossens 7 Uhr 30 Vorm . , aus Eckwarden
8 Uhr 20 Vorm ., in Stollhamm 9 Uhr 30 Vorm . , in Norden¬
ham 11 Uhr 50 Vorm . , aus Nordenham 10 Uhr 50 Vorm .,
aus Stollhamm 1 Uhr 50 Nachm ., in Eckwarden 3 Uhr Nachm .,
in Tossens 3 Uhr 50 Nachm.

Bremen , 12 . Sept . Ein gräßlicher Unglücksfall ist heute
Nachmittag auf der Hafenstraße passirt . Als sich dort 2 ft, Uhr
2 Wagen der elktrischen Straßenbahn plötzlich entgegen kamen,
wollte der 7 Jahre alte Knabe Karl Frank aus der Hafenstraße
vor dem einen Wagen Plötzlich vorbeilaufen . Der arme Knabe
wurde überfahren und sofort getödtet .

V t r m i f Ä t e s .
—* Hamburg , 11 . Sept . Nach dem „Hamb . Frcmden -

blatt " hat der Inhaber des bekannten großen ConcerthauseS
Gebr . Ludwig auf St . Pauli seine Gläubiger um Zahlungsfrist
ersucht . Die Verhältnisse der Firma liegen jedoch günstig,
sodaß das Fortbestehen des Unternehmens als völlig gesichert
erscheint.

—* Flensburg , 12 . Sept . Infolge Kenterns eines
Segelbootes ertranken gestern Abend in der Flensburger Föhrde

ein Seemann , der kürzlich das Schifferexamen bestanden h^ .
und sein Bruder , Soldat im 86 . Infanterie -Regiment . As
beiden Ertrunkenen waren die einzigen Söhne einer hier Ich,?
den Witwe .

—* Ei sieben , 13 . Sept . Gestern fanden abermals
heftige Erdstöße statt .

—* Königsberg i . Pr ., 12 . Sept . Meldungen
Allenstein (Ostpr .) zufolge ist im Dorfe Grieslinen asiatisch
Cholera ausgebrochen . Bisher 15 Erkrankungen , 4 TodesM

—* Posen , 13 . Sept . Auf eine Verfügung des Px.
Präsidenten sind die russischen Händler , die den hiesigen Wochxjs
markt besuchen wollten, nicht zugelassen worden und nmftq
die Heimreise antreten .

—* Thorn , 13 . Sept . Aus Elbing wird gemeldet : v«
der Kolonie Pangriß ereignete sich ein schwerer UnglücksM
Mehrere Schulknaben spielten mit Platzpatronen , die sie ssi
irgendwo verschafft hatten , als plötzlich dieselben explodirtê
Dabei wurde ein Knabe im Gesicht schwer verletzt und ihm ch
Auge vollständig ausgerissen, einem zweiten ging ein Stück HU
durch die Hand , während einem dritten ein Finger gespch^
und ein vierter am Arm schwer verletzt wurde .

—* Madrid , 13 . Sept . Durch Sturm an der SG
Westküste wurden die Dörfer Cata und Javea überschwer
und durch Wasserhosen zahlreiche Häuser zerstört . Mehry,
Personen kamen dabei ums Leben .

Eirrgrlarrfeue Handelsschiffe
am 12. Sept.

Im EmS - Jadekanal ;
Schiff Fcfllea, Schiffer Thtekra von Nordenham mit Roggen .

Im alten Hasen :
Schiff Bumer Börse, Schiffer LimerS von Horumersiel leer.

„ Schwalbe , PsterS .. Geestemünde mit fr. Wy
Nach Anrtch :

Schiff Martha , Schiffer Fresse von Nordenham mit Ge .ste.
Im neuen Hafen :

Schiff Wilhelm , Schiffer »bkrnseth von Wiichhasen mit Steinen.
„ Ein-gkeit. , . Hamm „ „ „

Wilhelmshaven , 14 . Sept . Kursbericht der Oldenburgischen Ep»
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven . gekauft verkauft

4 pCt . Deutsche Retchsanleihe . 104,70 105,25
3 >/ , PCt . Deutschs Reichsanleihe . . . . . . 103,40 103,95
3 PCt . do. . 94,90 95.45
4 PCt . Preußische Consols . 104,50 105,05
3 / 2 PCt . do . . 103,30 103,85
3 PCt . do. . 94,30 94,85
3 Vs PCt . Oldenb . Consols . 100, - 102, -
4 pCt . Oldenb . Komnnmal -Anleihen . 101,50 —
4 pCt . do. do. Stcke . zu lOO M . 101,75 —
3VzpCt . do . do. . 98,50 —
3 Vs PCt . Oldenb . Vodenkredit-Psandbriefe (kündbar) 100,75 101,75
3 ' /s pCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 100,80 10l,35
3 pCt . Oldenburatsche Prämienanleihe . . . . 125,60 126,49
4 pCt . Eutin - Lübecker Prior .-Obligationen . . . 101,50 —
3 Vs pCt . Hamburger Staatsrente . 101,50 102,95
4pCt . Pfandbr . derRhetn .Hvpoth .- BankSerie62 — 65 102,45 102,85
3 Vs PCt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .-Bank . 93,20 98,75
4 pCt . Pfandbr . d Preuß . Boden -Kredit-Aktien-Bank

vor 1905 nicht auslosbar . 104, — 104,59
Wechs. auf Amsterdam kn« für Guld . 100 in Mk . 167,85 168,65
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,31 20,41
Wechs. am Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,175 4,215

Diskont der Deutschen Reichsbank S PCt.
Wechselzins unserer Bank 4 °/o-

Wetterbericht für die Rordfeehäfea
vom Donnerstag , den 13 . Septbr . 1894 , 8 Uhr Morgens .

Baro - Wind . Tem¬
pera¬

tur

SeegM
Stationen . Meter Richtung

rechtweisend.
Stärke
1—12

Wetter . 0 -- lchW.
S —LuW

- och.

Queenstown 7'4 .7 O " O 3 halb bedeckt 14
Aberdeen 776.3 W 1 wolkig 13
Great Aarmouth

'.? ! / R >tO 4 do. 13
Lt . MaNhieu bet Brest
Hurst-Ltghl (SeedleS)
Helder
Borkum

76t,6 ONO 3 bedeckt 14 6
77 ! ,8

767.8

NNW
N

NNW

3
4
4

do
wolkig
bedeckt

13
13
13

3
b

Harnburg
Sylt <Kettumi
Stagen

765 .8 NW 3 klar 13
766,8 NN « 3 halb bedeckt 13
766/ N 3 klar 12

SkudeSnaeS 767,8 N 6 wolkig 11 3

Uebersicht der Witterung :
Maximum 775 westlich Schottland . Minimum etwa 740 JnnerruM
Kanal schwacher bis starker Nordost , deutsche Küste mäßige bis steife M

liche und nordwestliche Winde . Wetter kühl, veränderlich .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-
L .

ZLZ
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4
LZ" 8 Tu

Wtnd-
P - -- still .

Bewölkung
so — heiter,

L
?

achtungs- U
Z
Z

ZU ZU
K

13 - - Orkans 10 — ganz bedecktst

Datum . Zeit .
der letzten

24 Stunden Rich¬
tung .

-6 H Form .
mrn »Cels . "Cels . OCelS. V

Sept . 13 3.30 k. Mt . 768.7 ' S. / NNW 6 7 on -
Sept . >3 . 8.30 k Ab. 766 .4 13.3 NW 5 10 on , Str
LePt . >4. 8,30 k Mr . 787.5 13.5 10.3 '4 .5 Still 0

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend , den 15 . Septbr . : Vorm . 1,11 , — Nachm. 1,25 .

wollte sie am Arme zurückhalten. Mit einer sehr entschiedenen
Bewegung machte sie sich los .

„Wir fallen auf ! Das scheint der schrecklichste der
Schrecken in Deutschland zu sein !" entgegnete sie in gedämpftem
Tone und mit ein wenig fremdländischer Aussprache . „In der
Furcht aufzufallen , läßt man alles über sich ergehen."

Mit ein paar festen , schnellen Schritten war sie am Neben¬
tisch, ergriff die Zeitung und kehrte damit zu ihrer Gefährtin
zurück / sich wieder auf ihren Stuhl niederlassend, fuhr sie fort :
„Ich habe wahrlich das Aeußerste ertragen , Frau Clemens / es
ist keine kleine Geduldsprobe , einem solchem Gespräch schweigend
zuhören zu müssen ."

//Ich fürchtete ein paar Mal , Sie würden sich daran be¬
theiligen, " sagte die mit dem Namen Clemens Angeredete, und
der Vorwurf , der in den Worten lag , wurde gemildert durch dm
weichen , milden Tonfall der Stimme und das sanfte, gütige
Lächeln , das dabei ihre blassen Lippen umspielte . Sie war eine
Frau vielleicht in der Mitte der dreißig und mochte in ihrer
Jugend recht schön gewesen sein, Kummer

^
oder Krankheit mochten

aber vorzeitig Verwüstungen in ihrer Gestalt angericht haben.
Sie war klein , behende und van großer Hagerkeit . Auch das
von einer geblichen Blässe bedeckte Gesicht war klein und mager /
unter dem mit rothcm Mohn und Kornblumen garnirten Spitzen¬
hütchen, das es umschloß , sah schwarzes Haar hervor , das bereits
mit weißen Streifen untermischt war . Ganz schwarz und stark
waren dagegen die Augenbrauen , welche über der spitzen Nase
zusammenliefen und ein Paar Augen beschatteten, die auf den
ersten Augenblick schwarz erschienen , aber eigentlich grüngelb
waren und je nach der Geimithsstimmung ihrer Besitzerin funkeln
oder sich verschleiern konnten / meistens lag aber ein Ausdruck
der Melancholie und Entsagung darin , der auch in den Linien
des Mundes und in der Art , wie sie den Kopf nach vorwärts

neigte, erkennbar war . Sie trug ein mit Schmelz garnirtes
schwarzes Spitzcnkleid und einen Umhang von gleicher Farbe
und vom modernsten Schnitt und bildete darin einen auffallen¬
den Gegensatz zu ihrer Begleiterin , welche in einem staubgrauen
Wollenkleide mit einem Jäckchen von gleichem Stoffe und einem
kleinen grauen Strohhut mit einem Schleier von derselben Farbe
wie eine Touristin aussah .

Wie ihr Anzug , so war auch ihre Erscheinung einfach , ge¬
diegen , kerngesund. Sie war durchaus keine Schönheit . Ihr
Mund war eher groß als klein zu nennen , aber er hatte rothe ,
frische Lippen und tadellose weiße Zähne . Aschblondes Haar ,
das sie , unbekümmert um die herrschende Mode , in zwei schwere
Zöpfe geflochten und um den Kopf gelegt hatte , bildete über der
mehr breiten als hohen Stirn eine Art von kleinem Diadem .
Nase und Kinn waren kräftig , fast ein wenig zu kräftig für das
Gesicht einer Frau entwickelt, die Gesichtsfarbe gesund und von
einem leichten pfirsichartigen Anhauch . Das Anziehendste aber
waren die großen, hellgrauen Augen, welche klug und grund¬
ehrlich in die Welt blickten . Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit war
überhaupt daS Gepräge , welches dem ganzen Wesen des etwa
zweiundzwanzigjährigen Mädchens aufgedrückt war und sich in
jedem Druck ihrer schlanken , wohlgeformten Hand , ja selbst in
ihrer festen Haltung zu bekunden schien. Mit ihrer klaren, tiefen
Stimme antwortete sie denn auch jetzt auf Frau Clemens ' Be¬
merkung :

„Und wäre das nicht das Richtige gewesen ? Macht man
sich nicht zum Mitschuldigen der elenden Verläumdungen , wenn
man sie anhört , ohne ihnen entgegenzutreten ?"

Frau Clemens schob die Schale , aus welcher sie das Eis
gelöffelt hatte , wie in aufsteigender Ungeduld von sich, legte dann
aber die magere, blutleere Hand , von welcher sie den Handschuh
gezogen hatte , liebkosend auf , Luchs Hand und sagte gütig und

beschwichtigend , als spreche sie zu einem Kinde : „Was H!M-
Sie dagegen sagen wollen, meine liebe Luch ? "

„Was ich dagegen hatte sagen wollen ? " ries Lucy , «
deren Geschmack eine solche gönnerhafte Behandlung durchs
nicht war , und sah mit ihren klaren grauen Augen ihr Geg »
über sehr ernst, ja mit einer gewissen Feindseligkeit an . „S!i
wissen doch ebensogut wie ich , daß jedes Wort in dieser Nch
eine abschscheuliche Lüge ist. "

„Ruhig , ruhig , . Liebste !" flüsterte Frau Clemens , siche )
schrocken umschauend, denn Luch hatte bei den letzten Worten d«
Stimme erhoben und mit der in einem grauen dänischen Ha»^
schuh steckenden Hand , recht energisch auf das Zeitungsblatt g«'

schlagen/ "'
„Wir fallen aus, " spottete Luch, und ihre OberliW

kräuselte sich verächtlich. „Sind Sie etwa anderer Mein»«-
als ich ? "

„Ich dächte , mein Verhalten zeuge vom Gegcntheil, "
widerte die kleine Dame mit gekränkter Miene , „ ich messe P»>"
Ebell durchaus keine Schuld bei, obwohl ich Erikas Freund!«
bin, ich — "

Sie hielt erschrocken inne, als sei sie im Begriff gewesch
etwas auszusprechen, das nicht für das Ohr ihrer Begleite ^
bestimmt war . Um ihre Verlegenheit zu verbergen, fügte l«

eifrig hinzu : „Sagen Sie selbst , Lucy, hätte es etwas geholst
wenn Sie hingetreten wären und den Herren ihre Aeußerungk«

verwiesen hätten ?"

„Vielleicht nicht, aber man hätte doch der Wahrheit d«

Ehre gegeben," ewiderte Luch. ^ .
„Sie gutes , wahrhaftiges Kind !" seufzte Frau CRmens u>«

sah sie mitleidig und bewundernd an .

(Fortsetzung folgt .)



Berdingmrg .
100 Pack Blattgold , im April oder

Mai n . Js . zu liefern , sollen am
11 . Oktober 1894 , Nachmittags 4 >/ ,
M / öffentlich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -

AM der Werft aus , können auch gegen
0 70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven, den 11 . Sept . 1894 .
Kaiserliche Werst ,

FSty. für Serrv. -Srraelegenheiten.

Bekanntmachung .
Die Hohemeier Brücke in der Land¬

straße zwischen Horsten und Neustadt¬
gödens ist wegen Neubaus von Mitt¬
woch , den 19 ., bis incl . Mittwoch , den
zg . d . M -, für Fuhrwerk gesperrt .

. Wittmund , den 13 . Septbr . 1894 .

Der Königliche Laudrath.
Alfen . _

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am
iS. d. Mts .» 3 '/z Uhr Rach« .,
im Pfandlokale hier :

1 Pianino , . 1 nußb . Verticow , 1
do . Spiegel nebst da . Schwank,
1 Regulator

öffentlich meistbietend gegen Baar -
-ahlung verkaufen.

(Ein Ausfall des Verkaufs ist kaum
-u erwarten) .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

GemeindeVant .
Die Armeubeiträge und Ge -

meiudrumlagen pro I . Halbjahr
1894/95 (Mai bis Nov . 1894) werden
gehoben am Sonnabend, den 22 ., und
Montag, den 24 . d . ? Mts ., in Ed.
Janßen

's Wirthshause zu Neubremen ,
und vom 25 . Septbr . bis 8 . Oktbrl er.
in der Wohnung des Gemeinderech¬
nungsführers Coldewey zu Belfort,
Oldenburgerstr . 1a.

Zur Hebung gelangen Pro Halbjahr
nach der Gesammtsteuer (Einkommen-,
Grund - u . Gebäudesteuer ) :

a) Armenbeitrag 15 o/^ '
b) Gemeindeumlage 35 v/g .

Bant, den 13 . Septbr . 1894 .
D - r GnmüidLvorKher

M e e n tz.

Zu vermiethen
eine 4räumige Wohnung mit Wasser¬
leitung . Preis 190 M .

Mvtaliv (Flora ) .

Zn vermiethen
zum 1 . Nov . eine Unter -, sowie eine
Oberwohuung mit Keller und
Speisek . Tonndeich , Schmidtstr. 1 .

Holz -Auktion.
Sonnabend , den 15. Septbr .,

Nachmittags « Uhr,
werde ich bei der alten Schule an der
Bismarckftraße

eine Parthie Brennholz,
Bretter, Treppen , Rie-
chelholz , Thiireu , 4
Latrinenverschlüsse mit
Gabelstück u. Trichter,
eine große Parthie Zier¬
sträucher , Obstbüuwe ,
500W Stück Mauer¬
steine

öffentlich gegen gleich baare Bezahlung
verkaufen.

_ Ol . 8«1stv1.
Zu vermiethen

auf sofort oder später eine Ober¬
und eine Uuterwohnusg .

, Kohlenhändler C B runs . Bant .

Zu vermiethen
zwei Wohnungen zum November
oder früher in Altheppens .

Kopperhörn , Mühlenstr. 21 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer mit Schlaf-
kabinet .

Wilhelmstr . 2 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein möblirtes
Zimmer nebst Schlafkabinet.

Roonstraße 81 .

Zu vermiethen
zum 1 . Okt. eine möbl . Stube nebst
Schlafstube . Marktstr. 17.

ÄmMglBEW «
Neue Wilhelmshavenerstr. 64, I .

Zu vermiethen
ein großer Laden an der Roon¬
straße per gleich oder später .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer mit Schlafkabinet
zum 1 . Oktober .

Roonstraße 104 .

Zu vermiethen
auf gleich oder zum 1 . Oktober zwei
geräumige Wohnungen mit Balkon
und allem Zubehör.

H. Bruns ,
Ecke der Markt - u . Kielerstr .

Zu vermiethen
eine 4räum. Wohnung mit Wasser¬
leitung und allem Zubehör.

Mt. Weiske , Bismarckstr. 46 .

Zu vermiethen
zwei gut müblirte Zimmer aus
sofort .

Kaiserstr . 55, Part.

Zu vermiethen
mehrere Etagen - und Parterre¬
wohnungen in der Müllerstr.

Zu erfragen Schmidtstr . 1 .

Zu vermiethen
zum Oktober u . November in meinem
neuerbauten Hause, Kieler- u . Peterstr.-
Ecke, mehrere 4-, 5- und 6räumige
Wohnungen mit abgeschl. Korridor,
Wasserleitung u . allen Bequemlichkeiten.

I . Bruns .
Kieler - u . Peterstraße- Ecke.

Zu vermiethen
auf sofort oder später mehrere Par¬
terre- «ud Etagenwohnungen
an der Müller- und Margarethenstr.-
Ecke. Näheres

Müllerstraße 3 .

Kaiserftr. ! vl ». II . Et . » jetzt von
Herrn Korv .-Kapitän Wittmer be¬
wohnt, wird am 1 . November event.
früher miethfrei . Näheres bei

»U.
Königstraße 50 . >

Die von Herrn Korvetten-Kapitän
Rosendahl bewohnte

LlKKS
wird am 1 . Oktbr. oder früher mieth¬
frei . Näheres

Rathsapotheke neben der Post.
Zu vermiethen

zum 1 . Okt. oder später eine trockene
Ob Erwähnung .
rr K » « bt » bl Urv « . , Heppens ,

Altemarktstr . 67 .

OtLl68 LiOAIS
an 2 junge Leute zu vermiethen .

Kronprinzenstr . 10a.

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . 2 Uuterwohnunren .

Lothringen 37 .

Zu kaufen gesucht
ein zweirädriger Handwagen .

V . Knsmvi »,
Rüstersiel .Gin Zimmer »

möbl ., nicht iiber 20 Mk ., gesucht von
einem Einj .-Freiw . auf 1 . Okt . Off.
unt. .4. 8 S an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
per sofort od . 1 . Okt. eine möblirte
Wohnung , bestehend aus zwei oder
auch drei Zimmern nebst Burschcugelaß .

Roonstr. 99 .

Es können noch einige

Arbeiter
bei meiner augenblicklich bei der Kaiserei
bei Hohenkirchen arbeitenden Dampf-
Dreschmaschine angestellt werden .

k I. Lllsedwsmr.
Varel .

Theater .
Suche für meine Mitglieder mehrere

möblirte Wohnungen . Adressen
mit Preisangabe bitte „Berliner Hof"
abzugcben.

llemr . 8cd6rb3Nd

Gesucht
zum 1 . Oktober ein tücht. Mädchen
gegen guten Lohn.

Bismarckstraße 7 .

Gesucht
zum 1 . Oktober er . ein ordentliches
Mädchen.

Kaiserstraße 55, Part .
Ein gut möblirtes

Wohn- nebst Schlafzimmer
u . Burschengelaß wird zum 1 . Oktbr.
zu miethen gesucht . Separateingang
erwünscht. Angebote nebst Preisang .
unter t? 8 . an die Exp . d. Bl . erb.

Gin junger Mann
aus anständiger Familie, welcher die
nöthigen Schulkenntnisse besitzt, kann
sofort in , mein Speditions - u . Möbel¬
transport -Geschäft als

s Lehrling
eintreten .
FZ

(fr . Rackebrandt ).

Zu verkaufen
ein gut erhaltenes frauz . Billard .

NO. ll,»» K«, Oldenburg i . Gr. ,
äußerer Damm 16 .

Eine gut erhaltene große

ist umzugshalber billig zu verkaufen.
Kronprinzenstr. 10b , II .

Alles Zerbrochene kittet dauerhatf
Rufs unerreichter gesetzl. geschützt.

Universalkitt
bei Kraviä OHoasol , Glashdlg.

Unter meiner Nachweisung steht eine

Oamitllr Möbel:
Sopha , Sophatisch, 4 Sessel ,
1 Galouschrank, Salonkom¬
mode, 1 Spiegel mit Eonsole
u. 1 Ripptisch

billig zum Verkauf .
Reflectanten wollen baldigst mit mir

unterhandeln.
Msoksr. Reämstlk. ,

Barel i. O.

Visitenkarten
m Äiuit- Mll Uemckrnck

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes.

Ik. 8SW,
Kronprinzenstratze 1.Zu verkaufen

ein 4rädriger großer Wasserwagen
(Wäschewagen) .

Lahmeyer, Altemarktstr . 56 .

Empfing eineu Waggon prima weiß¬
mehlige Nienburger

Gtzkartoffel «
pro Ctr . 3,25 frei ins Haus.

Gökerstr . Nr . 10.

Livsuokt
auf sofort ein reinliches Mädchen
für den Vormittag.

Margarethenstr. 1, p . r .

Wur noch kurze Zeit
kamt krr totale Ausverkauf mgril KmWÜ

Es find noch Sachen vorhanden , welche in dieser kurzen Zeit absolut
geräumt werden sollen !

An Men Winterj« , kolf-ku-es nnk hochfmik Zache« «ns km keschWe des Hem B. Mamheimer in Berlin.
Farkine Galf-kn-es frntzer 80 tis 100 Mk. jetzt 10 nnii IS Mnrk. Inckets «ni> Mäntel , mit reiner Me gefiltert,

Wer 100 tis IN Mark Wenk, jetzt 10 mit IS Mark.
Aus diesen besonderen Gelegenheitskaus mache ich jeden meiner geehrten Kunden noch

besonders aufmerksam
An Paste« Zchntzmaam . Netze Zchanfenfter ! An Pasten Serm-8arkerabe . Netze Zchanfenster ! An Pasten seidener

Plnschtischketken. Ziehe Schnnfenster ! An Pasten Iklmtms- «nk
.

. Netze Zchnnfenster!

oll roa » »

Ein - igftkr Parlhirm. « ttn - Sa ^ r hikk am pia ^t

« ökerftrah- ,5. Gokerftrahe



fjl .i

M -H

M

Hammelfleisch
» Pfd . 4» Pfg ..

bei Abnahme von ganzen Hammeln
L Pfd . 40 Pfg ., empfiehlt

Reaestraffe is .

empfiehlt

Willi. 8elilii1se.
j> >! i n

ZsÄ«8 Los 8«L»rt «1» . LweLsr
»ioLsr srLLIt. vsr TsLInsImisr kauv äurok
äisssldsn van äsu Io DrsKsro ^
sooooo , 400000,̂ 300000 sko . E

» w 20 vmitoneii -«
di80s. «Li-k 200bü , 15000 , Ivooo et°..
kuoxsllstso xrstis . ^»LrssdsitrsA kür ülls IS
Lisüoogso N!i. 120 .— oäsr pro 2isLuox ovr
Nt . W —, äis SLlttv äLVSll NL . S>- , slo
Viertel Nt . 2.8V Lllwsläuvgsn dis spLtsstsos
ävv 28 . jeÄSL Nüvets. msiolAS LsiodQHQKS-KtsZIs : Alois LornLarä , I^»otkort s . Lk.M

Mlhtis für MM !
Die neueste und praktischste Er¬

findung ist Zeusens

mit patentirtem Kugel-Ventil . Von
Aerzten sehr empfohlen. Zu beziehen
in den meisten Porzellan -, Colonial -
u . Drogen -Geschäften. Vertreter für
Wilhelmshaven :

äklvlf
Rooastr

»Ivvsnbör'g
astraffe V8.

beiden Lorten s bis 4 Pst . MM großen Öberbett
völlig ausreichend) versendet geg. Nachnahme (nichtunter 10 M.) vu,t » v Lr »»tl8
Prinzenstr. 46 . - -

^ - - -
- - - - Berlin 8 . .enllr. 46 . Verpackung wird nicht berechnet .

viele Unerkennunilsschreibeit ,

Den geschätzten Einwohnern des
Stadttheils Elsaß wie der Gemeinde
Bant die ergebene Mittheilung , daß
ich meinen

Auch- nni> FiWM
nach Marktstratze 26 » verlegt
habe . Um geneigten Zuspruch bittet

Einem verehrlichen Publikum von Wilhelmshaven, Bant, Heppens und Umgegend die
ergebene Anzeige, daß ich mit dem heutigen Tage

Börfenstraße ( Ecke Grenzstraße )
ein

WMiifnlt»r-WH >WMli-
> 4

eröffne.
Durch gründliche Fachkenntnisse, sowie durch langjährige Thätigkeit in Großstädten ist

mir Gelegenheit geboten, nur von ersten Geschäftshäusern einzukaufen, so daß ich meinen Be¬
suchern das Beste vorlegen kann.

Indem ich das verehrliche Publikum zum regen Besuch und Einkauf einlade, kann ich
im Voraus versichern , daß die Preise die denkbar bilüiigsivn sind und jeder Concurrenz
begegnen kann.

Hochachtungsvoll

VLubto « »
am Toautag , de « 16 . d . M .,
^ Vpemephar >- ir . !

Abfahrt Morgens 10 st, Uhr
Dampfer „Eckwarden" .

I. rsdrvsrt.
I? Ä , b

Zahntechniker,
4KIt « 8ti ' » a8v IV. ^

Sprechstunden :
von 9 bis 1 Uhr Vorm,

und „ 2 „ 8 „ Nachm ,

Schöne reife

hat billigst abzugeben

Fedderwardergroden.

concurrenzlose 6 Pf .- Cigarre , feinste !
Brand , Geschmack und Aroma . !

Alleinverkauf für Wilhelmshaven b« I

k. ImmM, Petnftr . 8.
WilNsImskavon , den 15 . September 1894.

Wiederbeginn meiner
Sprechstunden

Montag, IV. Sept.
vr. « 1 knltnnim ,

Kals-, Nasen- Mll Okrenarzi,
Breme « , auf den Häfen 23 .

Tanzstunde
So « « tag , den 16 . d . Mts . ,

Abends 6 Uhr.
im Saale des Herrn Schladis

„Ah«inisch«r Lfsf".
/ / H,,,,,/ .

Tanzlehrer .

ooo « > «> «> « > «
in Marken versende )

21 ich eine Kostprobe gmeiner der Naturbutter in Güte , aß
Geschmack u . Aroma vollständig :
ebenbürtigen Gührahm -Mar - V
garine. Meine Süßrahm -Mar- y
garine ist viel haltbarer wie
Naturbutter und von derselben '
absolut nicht zu unterscheiden.
Pfd . 75 Pf ., Post - u . Bahnver¬
sandt . Emballage frei .

^ Wilhelm Bartels , Breme «, g
öoooooooooooo

Halte stets

in großer Auswahl vorräthig und
empfehle dieselben bei Bedarf billigst.

Kopperhöru.

» i « r !
Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Beide Biere i . Champ .-Fl . L „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 ,, ,, 3,00
Englisch Porter L ,, ^ o,50

H«rzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

« . r i'iniiir;.
, - Kaiserstr . 69 .

N»r kizenk Fabrikate
empfiehlt das neu errichtete

Spezial -Geschäft

ei . Horn
,

Wtliietmsslllven,
92 Roovstratze 92

in neuesten

Herren- u . Knabeu-
Gardrroben

für die Herbst- u . Wintersaison .
Durch eigene Herstellung und

direkte Einkäufe der Rohstoffe in
den ersten Fabriken bin ich in
der Lage, Ihnen die größten Bor¬
theile beim Einkauf zu bieten.
Strengste Reellität wird durch
äußerst billige, aber durchaus
feste Preise gewährleistet und
wollen Sie sich gefälligst von
meiner Leistungsfähigkeit über¬
zeugen. Auch Nichtkäufern ist
die Ansicht gern gestattet .

Barlr - HLus
Sonnabend, de« IS. d. Mts . :

Grases Ztrcichlmmt
INB Sssl « .

. 86kr krvMwm .
'

Anfang 8 Uhr. Entree 3V Pf
Hochachtungsvoll

6 . 818111 « .
Sl « . DaS Touatag -Coueert fällt aus .

Geschilsts-Veücgung
Verlegte mein Geschäft von Ulmettftraße

nach mm« »Mn Hanse in her MMrftriße
Ich bitte mir das bisher entgegengebrachte Wohlwollen auch

fernerhin zu bewahren.
Hochachtungsvoll

X .
D achde ckermeifter .

Naehruf !
Infolge eines Unglücksfalles

verschied am Mittwoch , den 12 .
September , unser braver Freund
und langjähriger Kollege, der
Schiffszimmerer -Borarbeiter

btt» ?Mtz»-IlSM>>.
Wir verlieren in ihm einen

treuen , uneigennützigen Freund
und werden ihm allzeit ein ehren¬
des Andenken bewahren .

Wilhelmshaven , 14 . Sept . 1894.
Die Schilfszirnmerer-Korarö.

der Kaiserliche« Werft.

Für den Winterbedarf halte mein
Lager von

Kahle«.
KMets,
Lars «. Krknnhch

bestens empfohlen.

ZkMiHkste
für die Mittel « und Volksschule
sind zu haben bei

2 ^ . )8Ä8 « ,
_ Exped . des Wilhelmsh . Tagebl .

S/ ' F

tür Lauarlvn- null alle
b1v8l8vaLSrLvrtr688vLt
äe» V8s«1 ü kaekel
35 kl ., soviv 8eI»Mer'8
HavbllKalleL -, Vrvs-
8vl«, kaxaKelea-, Oar-
Ltaal- u. krueltllinkvn-
tultvr, prüp . VoAtzl-
8aoä, 8epl»8vli»1eL,
klerbrvä , LIprLxar»-
«. kl8vll1ll1tvr swMstllt

Ilu ^ nliidiclr «, Uooii8ti .104.

Hades -Anzeige.
Heute starb nach kurzer heftiger

Krankheit unser lieber hoffnungs¬
voller Sohn und Bruder
idlsx liieolillll! ?sli ! pokbliiisiili
im Alter von 10 Jahren 3 Mon.
Tiefbetrauert von

Bernhard Porstmaa «
und Frau

nebst Geschwistern.
Die Beerdigung findet am

Sonnabend , den 15 . September ,
Nachm . 3 Uhr , von Akazienstr.
Nr . 4 aus statt .

sti.-lU lik
. M MMM U«I il. 1M .

llsseliinsMdi 'ik, ksnnslsnlimlolls , klnnn - nnil klsinllglssrni 'nl .
Zu haben in den meisten Colonialwaaren -Handlungen :

L.8ckenk^ettlsugenmekl
ei« vorzügliches Waschmittel,

das der Wäsche einen imgenehmeu Geruch giebt und sie bleudeud
wüh macht.

Man achte genau auf den Namen „G . Schenk" und die Schutzmarke „Rhein -
dampfer " .

Vertreter gesucht
für eine sehr leistungsfähige Marga¬
rine-Fabrik u Tchmalzraffinerie .
Off . mit Referenzen an koatlalt ^
L Witt , Alton a-Otteufen.

Äbhandr » gekommen
am vergangenen Sonntag eine

Hatrsnentasche.
Abzugeben in der Exped . d . Blattes .

Hodes -Anzeige.
Gestern Abend 10 Uhr ent- !

schlief nach kurzer schwerer Krank¬
heit unsere kleine geliebte Tochter

im zarten Alter von 11 Monaten >
7 Tagen . Theilnehmenden zeigen
dieses trauernd an

I . G . Müller u . Frau ^
nebst Kindern .

Die Beerdigung
des verstorbenen Herrn G «
lieb Radecke findet am Sonn- 1
abend, den 15 ., Nachm. 3 Uhr,
vom Trauerhause (Kopperhörn,
Hauptstr . 4) aus über Bismarck- ^
und Gökerstraße nach dem städt.
Friedhofe statt .

Unn die Trauerfeier zu einer
würdigen zu gestalten, werden
alle Gönner und Freunde
Verstorbenen , insbesondere alle >
Vereine , denen er im Leben stets
dienstbereit entgegen gekommen ,
gebeten, sich möglichst vollzählig
an der Beerdigung betheiligen zu ^
wollen .

Redaktion , Druck undFVerlag von TH. Sü .ß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16.1
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